
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Infrastruktur, Verkehr, Umweltschutz 
und erneuerbare Energie der Ortsgemeinde Dienheim 
 
vom 12.05.2026 
 
in Dienheim, Ratssaal Dienheim, Rheinstraße 33 
 
 
Beginn: 19:02 Uhr Ende: 20:37 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Thorsten Wüstenhaus Ortsbürgermeister   
Kay Schwibinger Ausschussmitglied 

in Vertretung von Schmitt, Joshua 
  

Sigrid Schad Ausschussmitglied   
Dr. Lutz Rumkorf Ausschussmitglied 

in Vertretung von Dr. Kemmeter, Sascha 
  

Sebastian Siegrist Ausschussmitglied   
Barbara Krenzer Ausschussmitglied 

in Vertretung von Kamp, Jens 
  

Stefan Herte Ausschussmitglied   
Jürgen Ellner-Schek Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
Joshua Schmitt Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Schwibinger, Kay 
  

Dr. Sascha Kemmeter Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Dr. Rumkorf, Lutz 

  

Jens Kamp Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Krenzer, Barbara 

  

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Edgar Henkel 1. Beigeordneter   
Norbert Jochem 2. Beigeordneter   

 
Entschuldigt: 
Niklas Schickling 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Melitta Krolo-Geßner Schriftführung   
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Die Mitglieder des Ausschusses für Infrastruktur, Verkehr, Umweltschutz und erneuerbare 
Energie der Ortsgemeinde Dienheim sind mit der Einladung vom 05.05.2026 auf Dienstag, 
12.05.2026, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und 
Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Entschlammung Michelröder See 

 
2. Änderung Parkregelung Festplatz 

 
3. Barrierefreiheit im Ort 

 
4. Verkehrserziehung Parkplatz Siliussteinhalle 

 
5. Sachstand Verkehrsprojekte: LSA, Verkehrskonzept Rheinstraße, E-Carsharing 

 
6. Sachstand Projekte Erneuerbare Energie: WEA, PV, Klimaanlage Kita 

 
7. Sachstand Starkregenvorsorge, Gewässer III. Ordnung 

 
9. Mitteilungen 

 
8. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
1. Entschlammung Michelröder See  

 
Beratung und Beschluss: 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Klaus Dejung, Vorsitzender des ASV 1934, Dienheim. 
Herr Dejung erläutert die Problematik anhand einer vorbereiteten Präsentation (ist dem 
Protokollentwurf als Anlage zu TOP 1 beigefügt), die Wassersituation am Michelrödersee von 
2019 – 2022, die Kostenaufstellung für die Teichentschlammung, die voraussichtlichen 
Gesamtkosten der Entschlammung, den Arbeitsaufwand seitens des ASV und den Antrag 
seitens des Vereins an die Ortsgemeinde Dienheim. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Ausführungen und bestätigt, dass diese Lösung (wie sie 
vor ca. 16 Jahren bereits schon einmal durchgeführt wurde) nicht genehmigungspflichtig ist 
und ohne großen Verwaltungsaufwand zu bewerkstelligen wäre, abgesehen natürlich vom 
Arbeitsaufwand, der fast komplett vom ASV getragen würde. 
 
Es gibt Rückfragen des Plenums u.a. zur Art der Durchführung, zur Nachhaltigkeit der 
Maßnahme und generell zur Nutzung des Sees durch aktive Angler und weiteren Gruppen. 
 
Der Vorsitzende merkt zusätzlich an, dass dieses Gebiet ein Naherholungsgebiet ist und sich 
im Anschluss direkt das Naturschutzgebiet anschließt, und sollte der See zur Brache werden, 
hätte dies auch weitreichende Folgen. Der Eigenanteil der Gemeinde von 15.000 € ist nicht im 
diesjährigen Haushalt eingestellt und somit muss erst geprüft werden, ob und wann eine 
Umsetzung möglich wäre. 
 
Es kommt zur Abstimmung der Empfehlung: 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
Der Vorsitzende klärt mit der Finanzabteilung, ob eine außerplanmäßige Regelung möglich 
ist, und wird dann entsprechend für die nächste Gemeinderatssitzung am 17.06.2026 einen 
Beschluss vorbereiten lassen. 
 
Anmerkung von Barbara Krenzer (FWG): Bei dieser Summe müssen generell mehrere 
Angebote eingeholt werden.  
 
Der ASV wird mehrere Firmen benennen, die die genannten Maßnahmen durchführen können. 
 
Außerdem regt Herr Herte (FWG) an, dass die Gemeinde zusätzlich mit der Kreisverwaltung 
wegen eventueller Fördermittel ins Gespräch gehen sollte.  
 
Der Vorsitzende verabschiedet Herrn Dejung und weitere Mitglieder des ASV um 19.30 Uhr. 
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2. Änderung Parkregelung Festplatz  

 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert hierzu noch einmal den Gemeinderatsbeschluss vom 12.07.2023.  
 
Die Fraktionen sind sich einig, dass die damaligen Überlegungen nicht zurückgenommen 
werden dürfen, da es damals nach vielen Diskussionen eine einstimmige Abstimmung für 
diese Lösung gab. Da die Umsetzung erst vor einigen Wochen beendet wurde, müssen die 
neuen Erfahrungen und Beschwerden diskutiert und überprüft werden. 
 
Der Vorsitzende möchte eine Empfehlung im Ausschuss zur Abstimmung bringen, ob an der 
aktuellen Regelung etwas geändert werden soll.  
 
Nach umfassender Diskussion fasst der Vorsitzende folgende Vorschläge zusammen, über 
die für eine Empfehlung abgestimmt werden soll: 
 
1. Freies Parken samstags, sonntags und feiertags  
2. Ausweisung eines Behindertenparkplatzes 
3. Die Idee „Anwohnerparken“ ist eine Empfehlung, die der Vorsitzende vorbehaltlich einer    
    rechtlichen Prüfung seitens der Verbandsgemeinde aufnimmt.  
 
 
Beschluss: 
 
Es kommt zur Abstimmung der Empfehlungen: 
Abstimmungsergebnis zu 1. : einstimmig angenommen 
Abstimmungsergebnis zu 2. : einstimmig angenommen 
Abstimmungsergebnis zu 3. : einstimmig angenommen 
 
 
 
 
3. Barrierefreiheit im Ort  

 
Der TOP wurde vor Eintritt in die Sitzung abgesetzt. 
 
 
 
 
4. Verkehrserziehung Parkplatz Siliussteinhalle  

 
Beratung: 
 
Zwischen dem Vorsitzenden und Herrn Gutzler, Schulleiter der Grundschule Dienheim, 
Lehrerinnen/Lehrern und Herrn Marx, Verkehrssicherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion 
Oppenheim gab es Gespräche, dass in Dienheim wieder Verkehrserziehung stattfinden soll. 
Dafür soll das Gelände Festwiese zur Verfügung gestellt werden. Die Verkehrserziehung soll 
5-mal/Jahr vormittags stattfinden, hierfür würde das Gelände an dem jeweiligen Vormittag 
gesperrt. Der Vorsitzende zeigt anhand eines Foto die möglichen Abschnitte, die zur Nutzung 
markiert werden sollen. 
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Nach kurzer Diskussion sind sich die Ausschussmitglieder einig, dass Verkehrserziehung für 
die Grundschüler wichtig ist und die Gemeinde diese Fläche zur Verfügung stellen soll.   
 
Zusätzlich fragt Herr Herte beim Schulamt nach einer Fördermöglichkeit.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorsitzende bittet um Abstimmung, dass die Gemeinde einer Nutzung zustimmt und dass 
eine Prüfung erfolgt, inwieweit diese Nutzung verkehrstechnisch umsetzbar ist und welche 
Kosten auf die Gemeinde zu kommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
5. Sachstand Verkehrsprojekte: LSA, Verkehrskonzept Rheinstraße, E-Carsharing  

 
Beratung: 
 
Fußgängerampel Rheinstraße: 
 
Umsetzung verzögert sich, da das LBM die Mittelanmeldung zu spät gestellt hat. Der 
Kreisausschuss vom 11.05.2026 hat die Ampel als außerplanmäßige Pflichtaufgabe bewilligt 
(siehe BV) Nun kann die Ausschreibung erfolgen. Laut Fördermittelabteilung LBM dürfte der 
Bau damit in der zweiten Jahreshälfte erfolgen. Mit dem Bau der Ampel soll auch das 
Verkehrskonzept Rheinstraße umgesetzt werden (Einzeichnen und Beschilderung) 
 
E-Carsharing: 
 
Das EWR hat den Anschluss bestätigt und ein Angebot erstellt (3871,07 €). Das 
Fertigfundament ist bestellt und soll in ca. 3 Wochen geliefert werden. Die Umsetzung soll 
zeitnah erfolgen. Der Vorsitzende berichtet positiv von seinen Erfahrungen des E-Carsharing 
in Nierstein.  
 
 
 
 
6. Sachstand Projekte Erneuerbare Energie: WEA, PV, Klimaanlage Kita  

 
Beratung: 
 
Windenergieanlagen: 
 
Gestattungsverträge mit wiwiConsult GmbH, Gaya und Selzenergie sind unterschrieben.  
Es fehlt noch die Unterzeichnung des Wegevertrags. Hierzu gibt es eine Änderung wegen der 
Zuwegung Umspannwerk. Es fand ein Begehungstermin statt und der geänderte 
Gestattungsvertrag wurde bei der Kommunalberatung zur Prüfung eingereicht.  
 
Flächen-Photovoltaik: 
 
Kartierung für Bodenbrüter und Eidechsen läuft, ist für Hamster nicht notwendig. 
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EWR hat Netzzugangspunkt zugesichert. Dieser liegt westlich der Bahn, daher muss von Bahn 
und Bundesstraßenamt noch die Genehmigung erfolgen. Ausführendes Unternehmen muss 
bahnzertifiziert sein.  
 
Klimaanlage Kita (Kipki):  
 
Firma Reiss wurde im März beauftragt, hat aber bis jetzt die Umsetzung verschoben, weil das 
Material nicht geliefert wurde. Der Vorsitzende hat mit Herrn Reiss telefoniert, das Material ist 
jetzt da und die Anlage kann in den nächsten Wochen eingebaut werden. 
Es gibt allgemeine Probleme bei Terminen mit Handwerksbetrieben (u.a. Siliussteinhalle 
Kegelbahn, kaputte Heizungsventile).  
 
 
 
 
7. Sachstand Starkregenvorsorge, Gewässer III. Ordnung  

 
Beratung: 
 

− Starkregenkonzept der Dr. Pecher AG ist immer noch in der Finalisierung  
 

− Gräben, vor allem der Wattengraben wurden relativ umfassend zurückgeschnitten. 
 

− Ein Ausbaggern, um das Wurzelwerk des Schilfs zu entfernen wurde von der VG mit 
dem Verweis auf eine Stellungnahme der SGD Süd abgelehnt. Die Ortsgemeinden und 
die beiden Städte haben hierzu eine andere Meinung. Dieses Thema wird noch einmal 
im nächsten Umweltausschuss der Verbandsgemeine aufgenommen. Dieser wird in 
einem Außentermin am 15.06. in Dienheim am Rückhaltebecken und am 
Wattengraben stattfinden (öffentlich), um sich die Situation vor Ort anzusehen. 
 

− Der Graben nördlich von Ludwigshöhe, der nach Dienheim abknickt und unter der 
Bahn Richtung Michelrödergraben verläuft, wurde von der Gemeinde Ludwigshöhe auf 
eigene Faust ausgebaggert. Der Bereich in Dienheimer Gemarkung (ca. 200 m) wurde 
in Rechnung gestellt.  
 

− Die Durchlässe unter der Bahn hier und am Mühllachgraben sind zugewachsen. Die 
VG weigert sich die Ersatzvornahme zu machen und wartet auf eine Bestätigung der 
Bahn.  
 

− Der Flutfang am RHB Gumben wurde bis auf 1,70m Tiefe ausgebaggert und ist aktuell 
voll mit Wasser. Um das Abfließen zu erleichtern, werden noch die Gabionen freigelegt, 
damit das Wasser dort ablaufen kann. Der Grabenzufluss vom Weinbergsgraben ist 
komplett verschlammt. 
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9. Mitteilungen  

 

− Ab 13.05. beginnen an der K40 die Arbeiten an der Fahrbahn 
 

− Fahrradständer Kita wurde erweitert, wird auch regelmäßig genutzt 
 

− DHL Packstation ist in Betrieb 
 

− Der Vorsitzende übergibt an den Beigeordneten der VG, Herrn Stefan Herte, der auf 
die „Woche der Begegnung vom 22.06. – 27.06.2026 stattfindet. Er verteilt Flyer mit 
den Terminen in verschiedenen Gemeinden der VG 

 
 
 
 
8. Anfragen  

 
Barbara Krenzer (FWG) fragt nach weiteren Sitzungen vor der Sommerpause: 
 
19.05., 19.00 Uhr, Ausschuss für Dorfentwicklung, Kita, Jugend, Familie, Soziales und Kultur 
 
17.06., 19.00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates 
 
 
Der 2. Beigeordnete Norbert Jochem (FWG) gratuliert im Namen der FWG Fraktion dem neuen 
Landtagsabgeordneten Joshua Schmitt. Der Vorsitzende und die anderen Fraktionen 
schließen sich an.  
 
Heidi Krebühl (FWG) merkt an, dass auf dem Friedhof Gießkannen fehlen und bittet die 
Verwaltung, wieder welche anzuschaffen. Vielleicht sind auch Spenden möglich.   
 
Der Vorsitzende übermittelt alle Präsentationen und Sachstandsmeldungen an die 
Ausschussmitglieder und die Protokollantin. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Thorsten Wüstenhaus Melitta Krolo-Geßner 
Ortsbürgermeister  

 
 
 


